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Antrag 

der Abgeordneten Doris Rauscher, Michael Busch, Martina Fehlner, Volkmar 
Halbleib, Diana Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Ruth Waldmann SPD 

Familien im Alltag unterstützen – Erziehungs- und Familienberatungsangebote 
ausbauen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie führt ein Fachgespräch mit 
Expertinnen und Experten zur aktuellen Situation der Familienunterstützung durch Er-
ziehungs- und Familienberatungsangebote durch.  

Dabei liegt der Fokus sowohl auf der gegenwärtigen Situation von Angebot und Nach-
frage dieser Beratungsmöglichkeiten als auch auf der Bedarfsentwicklung und dem wei-
teren Ausbau der Beratungsstrukturen in Bayern. 

 

 

Begründung: 

Erziehungs- und Familienberatungsstellen in Bayern leisten seit Jahren ein nied-
rigschwelliges Angebot zur Unterstützung für die ganze Familie und haben sich damit 
in der Vergangenheit als besonders wertvoll erwiesen. Hier finden Jugendliche und 
junge Erwachsene Rat bei persönlichen Fragen oder Fragen rund um Schule, Freund-
schaft oder familiäre Konflikte, ebenso wie Familien in schwierigen Alltagssituationen. 
Hierzu zählen bspw. die Begleitung und Beratung bei Trennung und Scheidung oder 
auch Krisen- und Notfallunterstützung bei akuten familiären Problemen. 

Dass diese Angebote gut angenommen werden, zeigt die hohe Zahl von Familien, die 
in den Erziehungs- und Familienberatungsstellen wohnortnah und niedrigschwellig be-
raten werden. 2018 haben in Bayern 64 909 Familien Rat und Unterstützung bei einer 
der rund 180 Erziehungsberatungsstellen in Bayern gesucht. Gegenüber 2012 ist dies 
ein Anstieg von rund 1 700 Familien, gegenüber 2016 sogar ein Anstieg um knapp 
2 800 Familien. Auch die Nachfrage nach vorbeugenden Hilfen im Bereich der Erzie-
hung ist seit Jahren hoch: So leisten die Erziehungsberatungsstellen jährlich beispiels-
weise über 2 200 Veranstaltungen zur Eltern- und Familienbildung  
oder rund 2 500 Veranstaltungen mit Multiplikatoren wie Lehrkräften oder Supervisoren. 

Im Rahmen eines Fachgesprächs erörtert der Ausschuss für Arbeit und Soziales, Ju-
gend und Familie die derzeitige Situation von Angebot und Nachfrage bei dieser beson-
deren Form der Familienunterstützung ebenso wie die zu erwartende Bedarfsentwick-
lung und die Rahmenbedingungen, die es braucht, um für Familien und ihre Kinder in 
Bayern die bestmöglichen Beratungs- und Unterstützungsangebote sicherzustellen. 

 


